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Stephanus-Zentrum

Herzlich willkommen im Ev. Johanneswerk 
Der Umzug in ein Altenheim ist ein großer Schritt – nicht nur für die älteren 
Menschen selbst, sondern auch für ihre Angehörigen. Oftmals ist er mit Sor ­
gen und offenen Fragen verbunden. Das Evangelische Johanneswerk bietet 
in über 30 stationären Einrichtungen Orte der Geborgenheit und Sicherheit. 
Mit modernen Betreuungskonzepten zum Beispiel für Menschen mit Demenz 
und speziell ausgebildeten Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen ermöglichen 
wir ein würdevolles und selbstbestimmtes Leben im Alter. 
Wir nehmen uns Zeit für Sie – in gemeinsamen Gesprächen finden wir die 
richtige und bestmögliche Form der Pflege, Betreuung und Unterstützung. 
Jeden Menschen, der zu uns kommt, respektieren wir in seiner Einzig artig ­
keit und gehen individuell auf seine Bedürfnisse ein. Unsere diakonische 
Identität ist in allen unseren Einrichtungen spürbar: Im Mittelpunkt unserer 
Arbeit steht der Mensch in seiner Würde und Unverwechselbarkeit als Schöp­
fung Gottes. Besonders wichtig ist uns, wertschätzenden Kontakt zwischen 
Bewohnern, Angehörigen und Pflegekräften herzustellen und zu pflegen.  
Machen Sie sich selbst ein Bild! Ich lade Sie herzlich ein, unsere Einrichtun­
gen kennen zu lernen. 

Ihr Pastor Dr. Ingo Habenicht 
Vorsitzender der Geschäftsführung des Ev. Johanneswerks

Das Stephanus-Zentrum ist eine Einrichtung des Ev. Johannes-
werks. Das diakonische Unternehmen 
n hat mehr als 60 Jahre Erfahrung in der Altenhilfe, 

n führt über 30 stationäre Alteneinrichtungen in ganz NRW, 

n ist mit Betreuungsangeboten für alle Lebenslagen vernetzt, 

n betreut mehr als 3.500 ältere Menschen, 

n beschäftigt rund 7.000 qualifizierte Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter, 

n arbeitet auf Grundlage eines christlichen Welt- und 
 Menschenbildes, 

n sorgt mit einem zentralen Qualitätsmanagement für unter -
nehmensweite Standards und 

n weist mit innovativen Wohnkonzepten den Weg in die 
Zukunft der Altenhilfe. 

Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Ev. Johanneswerk gGmbH
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Selbstbestimmt leben im Alter

Herzlich willkommen im Stephanus-Zentrum

In ruhiger und reizvoller Umgebung, 
aber dennoch zentral in Hiddenhau­
sen, liegt das Alten­ und Pflegeheim 
Stephanus­Zentrum. Verschiedene 
Ein kaufsmöglichkeiten und das Rat­
haus befinden sich ganz in der Nähe.  
Durch die gute Anbindung an den  öf­
fentlichen Nahverkehr sind auch wei­
tere Ziele schnell erreichbar. 
 
Im Stephanus­Zentrum finden 102 
Menschen aller Pflegegrade ein Zu­
hause. In acht Wohngruppen gestal­
ten wir den Tag gemeinsam und 
gehen individuell auf unsere Bewoh­
ner ein. Ein Wohnbereich ist speziell 
auf die Bedürfnisse von Menschen 
mit Demenz ausgerichtet.   

Alle 70 Einzel­ und 16 Doppelzimmer 
verfügen über ein geräumiges Bad 
sowie Erker oder Terrasse. Gern kön­
nen die Bewohner ihre Zimmer mit 
eigenen Möbeln und ganz nach per­
sönlichem Geschmack gestalten. 
 
Die örtliche Alzheimer­Selbsthilfe­
gruppe bietet im Stephanus­Zentrum 
neben Beratung auch Kurse für pfle­
gende Angehörige an. 

Das Stephanus-Zentrum – ein Ort der Geborgenheit

Im Überblick 
n Ruhige und zentrale Lage in Hiddenhausen 

n Helle, individuelle Zimmer  

n Leben in familiären Wohngruppen 
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Pflege und Betreuung
Im Stephanus­Zentrum pflegen und 
betreuen wir alte Menschen aller 
Pflegegrade. Dabei richten wir uns 
immer nach den Bedürfnissen unse­
rer Bewohner und respektieren die 
persönlichen Lebensgeschichten und 
Wünsche. Durch individuelle Pflege­
planungen mit dem Bewohner selbst 
oder den Angehörigen sowie Gesprä­
che nach dem Einzug ermöglichen 
wir ein würdevolles Leben im Alter. 
 
 
 
 

Einer unserer Wohnbereiche ist spe­
zielle ausgerichtet auf Menschen mit 
Demenz. Ihnen widmen wir beson­
dere Aufmerksamkeit und Betreu­
ung. In einem geschützten Garten 
können die Bewohner selbstständig 
die Natur genießen und mit allen Sin­
nen wahrnehmen. 

Im Überblick 
n Ganzheitlich aktivierende Altenpflege  

n Individuelle Betreuung und Förderung 

n Besonderer Wohnbereich für Menschen mit 
Demenz 

n Großzügiger, geschützter Garten

Vertrautes Miteinander gibt Kraft

Immer auf dem neuesten Stand
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Selbstbestimmt leben im Alter

Im Überblick 
n Regelmäßige Freizeitangebote 

n Jahreszeitliche Feste 

n Stephanus-Café 

n Reha-Sport

Aktivitäten und Freizeitgestaltung 
Der Begleitende Dienst gestaltet das kulturelle Leben im 
Stephanus­Zentrum. Regelmäßig finden vielfältige Akti­
vitäten in den Wohnbereichen statt: Angebote wie Sin­
gen, Sitztanz, Gymnastik oder bunte Nachmittage sorgen 
für Abwechslung und stärken die Gemeinschaft. Wünsche 
der Bewohner werden gern berücksichtigt.  
 
Darüber hinaus feiern Bewohner und Mitarbeiter ge­
meinsam die Feste des Kirchenjahres und der Jahreszei­
ten. Bei Bedarf bieten wir auch individuelle Einzelbetreu­
ung durch speziell ausgebildete Betreuungskräfte an. 
 

Das Stephanus­Zentrum pflegt gute 
Kontakte in die Nachbarschaft: Schu­
len, Kindergärten, Chöre und Vereine 
besuchen das Haus regelmäßig und 
wirken aktiv an der Freizeitgestal­
tung mit. Auch viele ehrenamtliche 
Mitarbeiter unterstützen unser 
Team, betreiben das Stephanus­Café, 
gestalten Besuchsdienste und wei­
tere Angebote. 

Zeit für eine kleine Pause

Geselligkeit hat ihren festen Platz
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Seelsorgerliche Angebote

Im Überblick 
n Regelmäßige Gottesdienste im Haus 

n Seelsorgliche Beratung 

n Würdevolle Sterbebegleitung 

Die Erinnerung lebendig halten

Im Stephanus­Zentrum sind Men­
schen aller Konfessionen und Welt­
anschauungen willkommen – eine le­
bendige ökumenische Atmosphäre 
prägt den Alltag. Wöchentlich finden 
Gottesdienste und jahreszeitliche 
Abendmahlsfeiern statt, zu denen Be­
wohner, Angehörige und Gäste herz­
lich eingeladen sind. Auch Gespräche 
und seelsorgliche Betreuung sind je­
derzeit möglich.  
 

Auf Wunsch begleiten wir unsere Be­
wohner auch am Lebensende und er­
möglichen ein würdevolles Sterben. 
Dabei unterstützen uns die ehren­
amtlichen Mitarbeitenden der Hos­
pizgruppe Herford. Von verstorbenen 
Bewohnern verabschieden wir uns 
mit einer gemeinsamen Ausseg­
nungsfeier. 
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Selbstbestimmt leben im Alter

Enkel bringen Leben ins Haus

Kosten und Leistungen 
Der Schritt in ein Alten­ und Pflegeheim fällt den meisten Menschen nicht 
leicht und ist häufig von einem schwierigen Entscheidungsprozess begleitet. 
Der Sozialdienst im Stephanus­Zentrum bietet Beratungsgespräche an und 
informiert über Voraussetzungen zum Einzug, Leistungen der Einrichtung 
und Finanzierung. Bei dieser Gelegenheit kann die Einrichtung auch besich­
tigt werden. Gerne schicken wir Ihnen vorab Informationsmaterial zu.  

Geborgenheit ganz nach eigenem Geschmack

Sozialdienst im Stephanus-Zentrum 
Susanne Nolte 
Tel. 05221 96 73 ­603 
E­Mail susanne.nolte@johanneswerk.de 

Alle Bewohnerinnen und Bewohner 
der Kurz­ und Langzeitpflege zahlen 
ein einheitliches Heimentgelt. Die ak­
tuellen Pflegesätze für das Stepha­
nus­Zentrum entnehmen Sie dem 
beigefügten Informationsblatt. 
 
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie 
gerne in einem persönlichen Ge­
spräch. 
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Stephanus-Zentrum 
Bertolt­Brecht­Straße 11 · 32120 Hiddenhausen 

Tel. 05221 96 73 ­0 ∙ Fax 05221 96 73 ­611 
Hausleiterin: Manuela Schock 

E­Mail: stephanus@johanneswerk.de 
www.johanneswerk.de/stephanus

Wir laden Sie herzlich ein, das Stephanus­Zentrum kennenzulernen und 
freuen uns über Ihren Besuch. Gerne bieten wir Ihnen auch die Möglichkeit 
des Probewohnens. Ansprechpartner für Fragen und Informationen rund um 
den Einzug und die Besichtigung des Hauses ist unser Sozialdienst, telefo­
nisch zu erreichen unter der Nummer: 05221 96 73 ­603.

Aus Gründen der Lesbarkeit wird bei den meisten geschlechtsspezifischen 
Bezeichnungen die männliche Form gewählt.
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n Ruhige und zentrale Lage 

n Helle, individuelle Zimmer 

n Leben in familiären Wohngruppen 

n Wohnbereich für Menschen mit Demenz 

n Großzügiger geschützter Garten 

n Frisch zubereitete Mahlzeiten 

n Vielfältige Freizeitangebote 

n Hauseigene Cafeteria 

n Stephanus-Café 

n Wöchentlicher Gottesdienst

n Alzheimer Beratungsstelle

thomasgreif
Durchstreichen


